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Das Jubiläumsjahr zum 750-
jährigen Bestehen der Stadt Rot-
tenburg neigt sich dem Ende zu.
Nach zahlreichen unvergessli-
chen Veranstaltungen, wie dem
Neckarfest und dem großen Ju-
biläumswochenende, fand An-
fang Oktober als krönender
Abschluss eine rauschende
Rathausparty statt, gespickt
mit vielen
Überra-
schungen.
Nun rückt
der Winter in
schnellen Schrit-
ten näher – Zeit, sich
mit warmen Acces-
soires und Wohl-
fühlprodukten
einzudecken und
an Weihnachtsge-
schenke zu denken. Der beste
Weg führt dafür in die Innen-
stadt, die mit ihren zahlreichen
inhabergeführten Fachgeschäf-
ten ein überraschend vielfältiges
Angebot inklusive persönlicher
Beratung bietet.
Auf einer Entdeckungstour

lassen sich auch unerwartete
Funde machen. So lohnt sich
ein Abstecher zu Amore im

Pop-Up-Store oder ein Besuch
in der Zehntscheuer, die die
Fantasie beflügelt.
Das Stadtmarketing engagiert

sich leidenschaftlich für ein le-
bendiges und vielseitiges Rot-

tenburg und informiert
regelmäßig auf den sozi-
alen Kanälen über kom-
mende Events, wie et-
wa den beliebten Niko-

lausmarkt.
Dieser
zieht jähr-
lich Tau-

sende Besu-
cher auf den
stimmungsvoll
beleuchteten
Marktplatz mit
seinen zahlrei-
chen festlichen

Buden.
Dass Rottenburg zu jeder Jah-

reszeit mit Highlights nicht
geizt, zeigt der prall gefüllte Ver-
anstaltungskalender für 2025.
Das vorliegende Stadtmaga-

zin führt Sie durch all diese The-
men. Viel Freude beim Lesen
und eine friedvolle, erlebnisrei-
che und wohlige Vorweih-
nachtszeit!

EDITORIAL

Rottenburg steckt
voller Überraschungen

In unserem Anzeigen-Gewinnspiel funkeln passend
zur vorweihnachtlichen Stimmung die Sterne und füh-
ren Sie vielleicht zu einem Gewinn. So funktioniert’s:
Blättern Sie durch die Seiten und
zählen Sie die glitzernden Ster-
ne. Sterne auf Anzeigen, Fo-
tos und auf dem Kinderrät-
sel leuchten aber außer
Konkurrenz. Wer die
richtige Anzahl heraus-
gefunden hat, sollte sie
baldmöglichst unter
dem Stichwort „Stadtma-
gazin Anzeigen-Gewinn-
spiel“ per E-Mail an in-
fo@wtg-rottenburg.de oder
per Post an die WTG Rottenburg,
Marktplatz 24, 72108 Rottenburg am
Neckar, senden. Einsendeschluss ist Samstag, 7. De-
zember 2024. Unter allen richtigen Einsendungen ent-
scheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Anzeigen-Rätsel
mit Gewinnspiel

ZU

GEWINNEN

4 x 25 Euro

Rottenburger

Geschenk-

gutschein

b kleine Aufmerksam-
keiten oder große
Wünsche – bei der

WTG finden Sie das passende
Geschenk mit besonderer Ges-
te. Wunderschön verpackt ste-
hen zahlreiche regionale
Weihnachtsgeschenke zur
Auswahl. Der Star unter den
diesjährigen Geschenken ist,
wie bereits im letzten Jahr, die
rote Weihnachtskugel. Dieses
Jahr mit einem neuen Motiv:
das Haus am Nepomuk. Die in
Handarbeit mundgeblasene
und liebevoll bemalte Kugel
wird ein wahrer Hingucker an
jedemWeihnachtsbaum.
Als besonderes Geschenk

gibt es die neuen Schmelz-
und Pilgerlichter. Auch die be-
liebte Rottenburger Weih-

O nachtsbox kann individuell
nach Ihren Wünschen befüllt
werden – zum Beispiel mit Ho-
nig, fair gehandelter Schokola-
de, lokal geröstetem Kaffee, Li-
kören, Schnäpsen, Gin, Dom-
Weinen oder dem Rotten-
burger Secco samt passenden
Sektgläsern. Darüber hinaus
bietet die WTG eine Vielfalt an
Geschenkartikeln, darunter
Tassen, Bücher, Puzzles,
Schutzengel und vieles mehr.
Ein weiteres Highlight sind

Eintrittskarten für Musicals,
Konzerte, Shows, Theater und
Comedy-Veranstaltungen.
Über die Ticketsysteme von
Reservix, Easy Ticket und
Eventim ermöglicht die WTG
den Zugang zu zahlreichen
Events – ob nah oder fern.

Auch die begehrten Kultur Ti-
ckets Neckar Alb für das Lan-
destheater Tübingen, die Ton-
ne, das Theater Lindenhof und
die Württembergische Phil-
harmonie Reutlingen sind hier
erhältlich. Die Tickets können
direkt ausgewählt, ohne Zu-
satzkosten ausgedruckt und
sofort mitgenommen werden.

Ein besonderer Weih-
nachtstipp für 2024: Tickets
für die Varieté-Gala am letz-
ten April-Wochenende in der
Rottenburger Festhalle, egal
ob für die Dinner Show, Gala
Show oder die Familienshow.
Das WTG-Team berät Sie ger-
ne und freut sich auf Ihren
Besuch.

WTG ROTTENBURG

Einzigartige
Geschenkideen
für Weihnachten
Regional und individuell – bei der WTG gibt es jede
Menge toller Tipps für den Weihnachtsmann.
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Auch in der dunklen Jahreszeit leuchtet Rottenburg – nicht nur auf dem Eugen-Bolz-Platz, wo nächste
Woche wieder der Gigant-Stern für magisches Funkeln sorgt. Foto: WTG Rottenburg
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er Eigenbetrieb Wirt-
schaft Tourismus Gast-
ronomie (WTG) Rot-

tenburg feiert in diesem Jahr
sein 25-jähiges Bestehen. Seit
1999 setzt sich die WTG mit
Leidenschaft und Engagement
dafür ein, Rottenburg am Ne-
ckar als eine lebhafte und ein-
ladende Stadt für Bürger, Be-
sucher und Unternehmer zu
etablieren und ist so-
mit eine unverzicht-
bare Säule im
wirtschaftli-
chen und kultu-
rellen Leben
der Stadt.
In den vier

Ausgaben des Rot-
tenburger Stadtmaga-
zins 2024 stellt die WTG ihre
Bereiche vor. Im Frühjahr war
es der bunte Reigen an Veran-
staltungen, die den Rotten-
burger Terminkalender so ab-
wechslungsreich machen, die
Sommerausgabe widmete sich
dem Tourismus, im Herbst
ging es um Wirtschaft und Ci-
tymanagement und in der vor-
liegenden Winterausgabe
steht das Thema Stadtmarke-
ting im Fokus.

WTG-Bereiche, Teil 4:
Stadtmarketing
Im Stadtmarketing wurde
gleich nach Gründung des Ei-
genbetriebs WTG der Rotten-
burger Geschenkscheck einge-
führt. Der Papiergutschein
nahm eine Vorreiterrolle ein
und diente als Paradebeispiel
für viele Kommunen in nah
und fern. Das Abrechnungs-
system wurde an andere Stadt-
marketingorganisationen ver-
kauft. Nach über 19 Jahren
wurde der Papiergutschein
durch einen Gutschein im
Scheckkartenformat abgelöst.
Die Digitalisierung im Hinter-
grund erleichtert die Abrech-
nung seither. Papiergutschei-
ne können immer noch an
den beiden WTG-Standorten
eingetauscht werden. Immer
mehr Betriebe werden Partner
und möchten den Geschenk-
scheck auch ihren Mitarbei-
tern zur Verfügung stellen. Der
Arbeitgebergutschein stellt ei-
nen großen Mehrwert für die
Rottenburger Wirtschaft dar.

D

Kaufhaus Innenstadt
Rottenburg
Mit dem Kaufhaus Innenstadt
Rottenburg (KIR) soll das Ein-
kaufserlebnis und die Stadt at-
traktiver gemacht werden.
Einheitlich bepflanzte Blu-
menkübel, bunt ge-
schmückte Weihnachts-
bäume, und eine glanzvol-
le Weihnachtsbe-
leuchtung ver-
schönern die
Stadt, im Rot-
tenburger
Stadtmagazin wer-
den vierteljährlich in
Zusammenarbeit mit
dem Schwäbischen
Tagblatt alle High-
lights der Tagespresse beige-
legt. Die KIR-Arbeitsgruppe,
bestehend aus Stadtverwal-
tung, WTG und Handels- und

Gewerbeverein, führt zurück
auf einen Stadtentwicklungs-
prozess vor über zehn Jahren.
Finanziert wird das Kauf-

haus Innenstadt durch die
Sondernutzungsgebühr, die
von den Betrieben in der In-
nenstadt für die Nutzung des
öffentlichen Raums bezahlt
wird. So fließt die Gebühr

wieder zurück
zu den Betrie-
ben, zur Ver-
schönerung und

Attraktivitätssteige-
rung der Innen-
stadt.
Damit sich die
Händler auch an
den gemeinsa-

men Aktionen beteiligen, wur-
de vor kurzem das City-Com-
mitment-Konzept eingeführt.
Je mehr sich die Betriebe an
Aktionen beteiligen, desto

mehr Gebühren erhalten sie
zurück. Damit soll erreicht
werden, dass möglichst alle
Betriebe bei allen Aktionen
teilnehmen und den Besu-
chern der Innenstadt dadurch
ein tolles Erlebnis geboten
wird. Ebenfalls unterstützt der
Eigenbetrieb WTG Ideen von
Betrieben im Rahmen des
„Ideenpools“, der 2025 einge-
führt werden soll.

WTG-Aktionen
Wer einen von Rottenburgs

Ortseingängen passiert, er-
hascht einen Blick auf unsere
Banner- und Bushaltestellen-
werbung, sowie die Infoschau-
kästen. Die Autobahnschilder
zur Wurmlinger Kapelle an der
A 81 sind ebenfalls im Eigen-
tum der WTG.
Die WTG beteiligt sich aktiv

an Aktionen wie RoMärkle,

25 JAHRE WIRTSCHAFT TOURISMUS GASTRONOMIE (WTG)

Offen für neue Ideen
Die WTG ist eine unverzichtbare Säule im wirtschaftlichen und kulturellen Leben der Stadt.
Teil 4 der Jubiläumsfolgen widmet sich dem Thema Stadtmarketing.

Suspended Coffee und unter-
stützt öffentlichkeitsrelevante
Kooperationen mit TV- und
Radioanfragen, wie zum Bei-
spiel SWR und Antenne 1, aber
auch Vereine wie die Bürger-
stiftung, Marinekamerad-
schaft und Stadtkapelle Rot-
tenburg.
Der Bereich Stadtmarketing

zeichnet sich durch eine um-
fassende Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit aus. Alle Infor-
mationen zu aktuellen Aktio-
nen und Neuigkeiten sind im-
mer präsent in den Social Me-
dia Auftritten der WTG. Face-
book und Ins-
tagram, Pin-
terest und
YouTube – der
Eigenbetrieb
WTG ist ak-
tiv und prä-
sent. Eine
Social
Wall auf der
WTG-Website ergänzt
das Angebot. Zudem wird
die WTG-Website regelmäßig
überarbeitet, aktualisiert und
gepflegt.
Vor einigen Jahren wurden

ein umfassender Imagefilm
sowie zehn Einzelclips von
dem Eigenbetrieb WTG in Auf-
trag gegeben – das Ergebnis
wird bei allerlei städtischen
und WTG-Veranstaltungen ge-
zeigt und ist selbstverständlich
auch auf YouTube abrufbar.
Früher wurden Bürgerma-

gazine und Neubürgerbro-
schüren von der WTG erstellt,
die auf die Angebote in der
Gesamtstadt hinwiesen. Die
Neuauflage wurde mittlerweile
an das Amt für Öffentlichkeits-
arbeit übergeben.
Auch für den Rottenburger

Wochenmarkt wurden Marke-
tingaktionen geplant. Der Ver-
kauf von Obst- und Gemüse-
netzen, recycelten Einkaufsta-
sche, die Entwicklung eines
Logos, die Kommunikation
mit den Marktbeschickern
und vieles mehr unterstützen
denWochenmarkt.
Heute bringen bunte

Schmetterlinge, leuchtende
Lampions und ein Frosch auf
dem Brunnen vor der WTG
große und kleine Augen zum
Leuchten.

Bunte Akzente: Die bunten Lampions verliehen der Innenstadt bis spät in den Herbst hinein ein zauber-
haftes Ambiente. Foto: WTG Rottenburg
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Der Bereich Stadtmarketing
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mationen zu aktuellen Aktio-
nen und Neuigkeiten sind im-
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tiv und prä-
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ein umfassender Imagefilm
sowie zehn Einzelclips von
dem Eigenbetrieb WTG in Auf-
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wird bei allerlei städtischen
und WTG-Veranstaltungen ge-
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Früher wurden Bürgerma-

gazine und Neubürgerbro-
schüren von der WTG erstellt,
die auf die Angebote in der
Gesamtstadt hinwiesen. Die
Neuauflage wurde mittlerweile
an das Amt für Öffentlichkeits-
arbeit übergeben.
Auch für den Rottenburger

Wochenmarkt wurden Marke-
tingaktionen geplant. Der Ver-
kauf von Obst- und Gemüse-
netzen, recycelten Einkaufsta-
sche, die Entwicklung eines
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Schmetterlinge, leuchtende
Lampions und ein Frosch auf
dem Brunnen vor der WTG
große und kleine Augen zum
Leuchten.

Die Social Wall auf der
WTG-Website weist den
Weg zu den aktuellen
Facebook- und
Instagram-Nachrichten
derWTG über Events und
Veranstaltungen.
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a, es ist kühl und kalt
und manchmal auch et-
was unwirtlich gewor-

den. Klar, die kalte Jahreszeit
ist im Anmarsch. Aber es gibt
keinen Grund, damit zu ha-
dern, denn es gibt genügend
Möglichkeiten, auch diese
Monate zu genießen. Auf ganz
unterschiedliche Art und Wei-
se kann man sich in der

J manchmal dunklen, vielleicht
auch weißen Jahreszeit ein-
richten und diese förmlich ge-
nießen.
Dabei kann man Wohlge-

fühl, kuschelige Wärme und
stylische Mode zusammen
bringen, wenn man zum Bei-
spiel einen Streifzug durch
Mode Weippert in der König-
straße macht. Da gibt es tren-

dige Moden, aber auch das
klassische Design. Einen flau-
schigen Mantel vielleicht von
Vila oder Angel? Vielleicht ei-
ne Strickjacke von Monari, ei-
ne Palazzo-Hose von Brax
oder einen Schal, ein Hals-
tuch von Frank Walder? Auf
vier Stockwerken hat man bei
Weippert Moden für Frauen
die wunderbare Qual der

Wahl. Und gleich daneben
können sich, bei Weippert
Men, die Männer ihr Outfit
für die kühlen Tage zusam-
men stellen.

Okay,manche machen es sich
auch ganz einfach: Sie lassen
die kühlen Tage für eine Weile
hinter sich und fliegen in den
Urlaub. Da hat Leder Reudanik

STADTBUMMEL

Wohlig durch
den Winter
Die Rottenburger Fachgeschäfte und Dienstleister haben es in sich: aktuelle Wintermode, wärmende
Accesssoires, Lektüre für lange Abende, Gesundes für den Körper, Wohltuendes für die Haut oder
Spirit für den Gaumen – ein gemütlicher Stadtbummel beweist, wie gut Rottenburg einem tut.

beim Dom genau das Richtige
im Programm. Rucksäcke für
Wanderungen oder gleich die
Leder- oder Aluminiumkoffer
für den längeren Aufenthalt.
Da passt viel hinein, man
nimmt die Dinge mit, die ei-
nem am Herzen liegen und
fühlt sich gleich an jedem Ur-
laubsort wie zu Hause. Oder
man nimmt eine Strandtasche
– wenn es denn in die warmen
Gefilde geht. Hochwertig sind
die Angebote bei Reudanik,
langlebig, und topmodern.

Topmoderne Angebote hat
auch der Modeshop „Einzig &
Allein“ in der Königstraße. Fa-
shion für junge Leute. Da hat
auch das Ausgefallene seinen
Ort, hier findet man mögli-
cherweise Modeinspirationen,
die auch mal eher ausgefallen
sind. Coole Strickjacken,
Oberteile im Tiger-Look oder
Wide Leggins bringen „warme
Sonnenstrahlen und gute Lau-
ne“, wie es in dem Laden
heißt. Gemütlichen Chic
strahlt eine Ballonjacke aus
oder ein Cardigan mit einem
lässigen T-Shirt darunter.
Großstadt Flair für die styli-
sche Jugend – Einzig & Allein
hat es im Programm.

Aber klar, der schönste Ge-
nuss ist noch immer der, sich
in seinem eigenen Körper
wohl zu fühlen. Körperbe-
wusstsein, sich in seiner Haut
glücklich zu fühlen, strahlt
auch nach außen. Da darf man
sich gerne in die Hände einer
erfahrenen Fachfrau begeben.
Anne Artz von „Face to Face
Kosmetik“, dem Anti-Aging
Studio in der Gartenstraße, hat
Zauberhände. Und es gibt eine
breite Angebotspalette im Stu-
dio. Zum Beispiel OxSynergie,
die neue Formel für intensive
Regeneration bedürftiger, sen-
sibler, trockener Haut. Perfekt
für das kommende Schmud-
delwetter. >>

DerWinter naht: Zeit, den Klei-
derschrank zu sortieren undmit
ein paar kuschelig warmen und
stylischen Kleidungsstücken
und Accessoires zu ergänzen.
Gute Anlaufstellen sind unter an-
deremWeippert Men (links) oder
die Boutique „Von Bora“ (rechte
Seite oben). Für gemütliche Le-
se- oder Spielabende bietet
TheoBuch jedeMenge Anregun-
gen (rechte Seite unten).
Fotos: Birgit Pflock-Rutten
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eit AnfangNovember be-
reichert der Pop-up
Store „Amore“ die

Marktstraße 14 in Rottenburg
am Neckar. Auf einer Gesamt-
fläche von 200 Quadratmetern
vereint „Amore“ bis Ende De-
zember die Elemente Cowor-
king, Café und hochwertigeMo-
de zu einem einzigartigen
„Third Place“, der Arbeitsplätze,
Genuss und die Community
verbindet. „Wir wollten einen
Ort schaffen, der Kreative, Un-
ternehmer und Genießer zu-
sammenbringt. ‚Amore‘ soll
mehr sein als ein Laden – es ist
ein Raum für Begegnungen, für
Austausch und neue Ideen,“ er-
klärt Jasmin Schäftlein, eine der
treibenden Kräfte hinter dem
Projekt.
In der Vorweihnachtszeit

gibt es viele tolle und außerge-
wöhnliche Geschenkideen,
viele Aktionen und Workshops,
auch für Kinder. Außerdem
können erlese Köstlichkeiten
an der Kakao Bar probiert wer-
den, Zuckerwatte und weitere
Süßigkeiten runden das Pro-
gramm ab. Tauchen Sie ein in
die Welt von „Amore“, der per-

S

fekte Ort zum Verweilen, Stö-
bern und Entdecken. Die neu-
en Betreiber freuen sich auf
viele interessierte Gäste und
Kunden.
Der Pop Up Store, gefördert

vom Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus

Baden-Württemberg und der
WTG, bietet aktiven und kreati-
ven Gestaltern die ideale Mög-
lichkeit, den Standort Rotten-
burg und ihr Geschäftsmodell
zu testen um zukünftig die Rot-
tenburger Innenstadt weiter zu
beleben.

INFO
https://www.wtg-rotten-
burg.de/popupstore

POP UP STORE

Raum für Austausch und Ideen
Noch bis Ende Dezember: „Amore“ in der Marktstraße 14 steckt voller Überraschungen

Es gibt unterschiedliche Mas-
sagen, zum Beispiel eine, die
Gesichtskonturen remodel-
liert, oder es gibt eine optische
Straffung der Haut, eine „para-
diesische Behandlung“ nennt
Artz das. Nach der Behand-
lung geht man als glücklicher
Mensch hinaus – einen Wow-
Effekt nennt man das.

Gesund ist aber nicht nurMas-
sage und Hautbehandlung für
Seele und Körper – der Sport,
die körperliche Betätigung, der
Einsatz von Körper und Mus-
keln ist meist ebenso ein
Glücksfaktor. Dafür gibt es bei
Intersport Micki Sport in der
Hasslerstraße das perfekte
Equipment. Eine wahre Spiel-
wiese empfängt die Sportbe-
geisterten oder die, die es wer-
den wollen, im großzügig aus-
gestalteten Laden. Und keine
Angst: Die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen dort sind alles
ausgewiesene Spezialisten auf
ihren Fachgebieten. Man stelle
sich vor: Bergwandern in der
wohlig warmen Wanderjacke.
Ski-Schuh-Laufen in dicken
und dennoch leichten kuscheli-
gen Schuhen undwarmenMüt-
zen. Dazu gibt es die Ausrüstun-
gen für die Hallensportarten,
die im Winter eine schöne Al-
ternative sind zum Schmuddel-
wetter. Vielleicht eine neue Ten-
nisausrüstung um dem gelben
Flitzball hinterher zu rennen?
Oder gleich einen eigenen
Hometrainer: Man sitzt im
wohligen Wohnzimmer am Ge-
rät und schaut nach draußen,
wie es da graupelt oder regnet.
Der sportlichen Betätigung sind
keineGrenzen gesetzt –undMi-
cki Sport unterstützt alle dabei.
Vor allem gibt es bei ihnen ei-
nen bestens aufgestellten Ski-
Hotspot. Neue Bretter, Skischu-
he, das ganze Outfit und einen

ganz exzellenten Service-Be-
reich. Und das Langlauf-Equip-
ment – da wird einem beim
Gleiten auf dem Kniebis gleich
wohligwarm.

Apropos wohlig warm. Wenn
es kleidungsmäßig auf irgend
etwas ankommt in der dunklen
Jahreszeit, sind es, abgesehen
von der warmen Oberbeklei-
dung, natürlich die Schuhe.
Nichts Schöneres, als mit won-
nig warmen Füßen durch die
Kälte, den Matsch oder den
Schnee zu gehen. Dafür, dass
das auch angenehm für das
Fußwerk und die Sohlen ist,
sorgt das Schuhhaus Ulmer in
der Seebronner Straße. Das An-
gebot ist vom Allerfeinsten. Mit
ihrem Fokus auf Orthopädie ist
jeder Schuh ja fast ein Maß-
schuh. Innovative Verfahren wie
die Laufband-Bewegungsanaly-
se liefern wertvolle Informatio-
nen für die passgenaue und be-
darfsgerechte Fertigung ortho-
pädischer Hilfsmittel. In Maß-
schuhen sich gehend oder lau-
fend bewegen – das ist ja fast
wie schweben. Wie eine zweite
Haut legt sich das Material um
den Fuß, fast so als gehe man
barfuß. Das Angebot reicht
dann vom modischen Sneaker
bis zu Ballerinas. Und bei ortho-
pädischen Problemen ist man
bei Ulmer natürlich an der bes-
ten Adresse.

Eine gute Adresse ist auch die
Goldschmiede am Dom von
Karlheinz und Petra Voth. Das
Geschäft ist darauf ausgerichtet,
pure Freude zu verschenken.
Hier gibt es das perfekte Ge-
schenk für Weihnachten. Uni-
kate aus edlen Metallen, vom
Profi selbst hergestellt. Oder
wundervolle, außergewöhnli-
che Uhren von Messerschmitt,
die sich an den klassischen Flie-

geruhren orientieren: flach am
Handgelenk und ein Vintage-
Ziffernblatt.

Nicht zu vergessen in der
Spätherbst- und Winterzeit ist
die Gelegenheit, sich lesend,
schmökernd, kuschelig auf die
Couch zurück zu ziehen mit ei-
nem fesselnden Buch. Lesend
nach draußen schauen, in den
dunklen Herbstabend, gleich-
zeitig sich räkelnd auf einer
warmen Wolldecke und sich
von einem Buch in eine andere
Welt entführen lassen. Theo-
Buch in Rottenburg bietet eine
reiche Auswahl an Lektüre. Wa-
rum sich nicht einmal mit ei-
nem Gedichtband, mit „Wur-
zeln ins Licht“ von Andreas
Knapp zum Beispiel, zurückzie-
hen und eine ganz andere Welt
poetisch zu erleben. Aber Theo-
Buch in der Karmeliterstraße
bietet darüber hinaus auch eine
ganz ergiebige Auswahl an Bü-
chern zu Spiritualität und Glau-
be – und selbstverständlich
auch die aktuellen Bestseller.
Ein bisschen Spirit hat auch

die Brennerei Maurer im
St.-Meinrad-Weg. Eine hoch-
prämierte Destille ist die Bren-
nerei. Von der Auswahl der bes-
ten Früchte bis hin zur hoch-
wertigen Destillation wird aus-
schließlich beste Qualität pro-
duziert. Edelobstbrände, Liköre,
edle Weine und Spirituosen in
verschiedenen Abfüllgrößen
können einen schönen Winter-
tag abrunden.
Welche Vorlieben man auch

hat oder welche Wünsche noch
offen sind: Ein Einkaufsbummel
durch das winterliche Rotten-
burg bietet eine stimmungsvol-
le Mischung aus charmantem
Ambiente, individuellen Ein-
kaufsmöglichkeiten und vor-
weihnachtlicher Atmosphäre.

Werner Bauknecht

GESCHENK-
IDEEN
Die Suche nachWeih-
nachtsgeschenken hat
begonnen! Aber keine
Panik: Die Rottenburger
City ist prädestiniert für
eine erfolg- und erlebnis-
reiche Entdeckungstour.
In den Fachgeschäften
findet sich für jedes Alter
und jeden Geschmack
das passende Präsent.
Inklusive einer persönli-
chen Beratung durch die
Mitarbeiter, die ihre Pro-
dukte gut kennen und zu
jedemStück etwas er-
zählen können.

Nach und nach präsentieren sich die Schaufenster in vorweihnachtlicher Stimmung undmachen neugierig auf das Potpourri an
Geschenkideen: einfach eintreten und auf Entdeckungstour gehen! Für eine Auszeit zwischendurch wirkt ein gemütliches Tässchen Kaffee
in einem der zahlreichen Cafés Wunder. Fotos: Birgit Pflock-Rutten

Eine Weihnachtskugel als Handtasche – nur eines der ausgefallenen Objekte im „Amore“. Foto: Jetter



b dem 1. Dezember ist
es endlich wieder so
weit: Die WTG öffnet

das erste Türchen ihres Insta-
gram-Adventskalenders!
In diesem Jahr erwarten

euch 24 spannende Preise, die
euch die Vorweihnachtszeit
versüßen! Jeden Tag wird ein
neuer Post veröffentlicht, und
ihr habt die Möglichkeit, ein
weiteres Adventstürchen zu
gewinnen. Die Teilnahme ist
ganz einfach: Kommentiert
einfach mit eurem liebsten
Weihnachtsemoji unter dem
jeweiligen Post, und schon
seid ihr im Lostopf.

A Die glücklichen Gewinner
werden per Direktnachricht
bis zum darauffolgenden Tag
benachrichtigt. Und das Beste:
Ihr könnt eure Preise bis zum
17. Januar 2025 in der WTG am
Marktplatz abholen!
Freut euch auf eine Vielzahl

von tollen Überraschungen,
darunter festliche Weih-
nachtstassen, Weihnachtsku-
geln, Verzehrgutscheine, Sou-
venirs aus der WTG und viele
weitere wunderbare Preise, die
die Adventszeit noch magi-
scher machen. Macht mit und
lasst euch von der Vorfreude
auf Weihnachten anstecken!

INSTA-KALENDER

Mit Emojis
gewinnen
Der digitale Adventskalender der WTG Rottenburg
auf Instagram

\\ AKTUELL\\ REPORTAGE
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mehr sein als ein Laden – es ist
ein Raum für Begegnungen, für
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klärt Jasmin Schäftlein, eine der
treibenden Kräfte hinter dem
Projekt.
In der Vorweihnachtszeit

gibt es viele tolle und außerge-
wöhnliche Geschenkideen,
viele Aktionen und Workshops,
auch für Kinder. Außerdem
können erlese Köstlichkeiten
an der Kakao Bar probiert wer-
den, Zuckerwatte und weitere
Süßigkeiten runden das Pro-
gramm ab. Tauchen Sie ein in
die Welt von „Amore“, der per-
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fekte Ort zum Verweilen, Stö-
bern und Entdecken. Die neu-
en Betreiber freuen sich auf
viele interessierte Gäste und
Kunden.
Der Pop Up Store, gefördert

vom Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus

Baden-Württemberg und der
WTG, bietet aktiven und kreati-
ven Gestaltern die ideale Mög-
lichkeit, den Standort Rotten-
burg und ihr Geschäftsmodell
zu testen um zukünftig die Rot-
tenburger Innenstadt weiter zu
beleben.

INFO
https://www.wtg-rotten-
burg.de/popupstore

POP UP STORE

Raum für Austausch und Ideen
Noch bis Ende Dezember: „Amore“ in der Marktstraße 14 steckt voller Überraschungen

Eine Weihnachtskugel als Handtasche – nur eines der ausgefallenen Objekte im „Amore“. Foto: Jetter
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n der Adventszeit erstrahlen
die Tannenbäume in der
Rottenburger Innenstadt –

dank der kreativen Beiträge
von kleinen und großen
Künstlerinnen und Künstlern.
Das Kaufhaus Innenstadt Rot-
tenburg (KIR) hat auch für das
Jahr 2024 wieder dazu aufge-
rufen, die in der Stadt verteil-
ten Bäume zu schmücken.
Auch dieses Jahr haben sich
zahlreiche talentierte Teilneh-
mer gemeldet, um ihre Ideen
einzubringen.
Pünktlich zum 1. Advent

werden alle Bäume festlich
geschmückt. Die Tannen
stammen aus dem Rammert
bei Ofterdingen, was KIR be-
sonders am Herzen liegt – Re-
gionalität und kurze Trans-
portwege sind ein wichtiger
Aspekt. Wie bereits im Vorjahr

I stellt der Förderverein Bad
Niedernau die Tannenbäume
auf.
Die Organisatoren freut es

sehr, dass sich erneut so viele
Menschen beteiligt haben:
Schulklassen, Kindergarten-
gruppen, Vereine und Einzel-
personen werden ihre kreati-
ven Baumgestaltungen prä-
sentieren. Für jeden ge-
schmückten Baum erhalten
die Bastlerinnen und Bastler
eine Vergütung von 50 Euro.
Der Kreativität sind beim

Baumschmuck kaum Grenzen
gesetzt. Im Sinne der Nach-
haltigkeit wird beim Schmü-
cken auf umweltfreundliche
Materialien geachtet. Bei ei-
nem weihnachtlichen Spa-
ziergang durch die Innenstadt
können die kleinen Kunstwer-
ke bewundert werden.

ADVENTSZEIT

Liebevoll
geschmückt
„Mein Weihnachtsbaum für Rottenburg“

Der Nikolausmarkt Rottenburg steht für besinnliche Vorweihnachtszeit voller zauberhafter Momente. Foto: Michael Mesick

ur Adventszeit verwan-
delt sich Rottenburg
wieder in eine zauber-

hafte Weihnachtswelt: Vom 6.
bis 8. Dezember lädt der Niko-
lausmarkt wieder dazu ein, die
festliche Vorweihnachtsstim-
mung in der Altstadt zu erle-
ben. Traditionell am zweiten
Adventswochenende erstrah-
len derMarktplatz und die um-
liegenden Straßen der Altstadt
im weihnachtlichen Glanz und
bieten den Besuchern mit lie-
bevoll dekorierten Holzhütten
und Ständen ein echtes Win-
termärchen. Die feierliche Er-
öffnung findet am Freitag, 6.
Dezember, um 16 Uhr auf der
Bühne amMarktplatz statt.

Kunsthandwerk, Kulinarik
und Weihnachtszauber
In der malerischen Rotten-

burger Innenstadt präsentieren
Kunsthandwerker, regionale
Vereine und lokale Aussteller
ihre besonderen Produkte und
kulinarischen Highlights. Zwi-
schen Glühweinduft und dem
Aroma selbstgebackener Plätz-
chen gibt es handgefertigte Ge-
schenke, festliche Dekoratio-
nen und außergewöhnliche
Accessoires zu entdecken. Ob
traditioneller Glühwein, war-

Z mer Kinderpunsch oder herz-
hafte und süße Spezialitäten –
die Vielfalt ist beeindruckend
und für jeden Geschmack ist
etwas dabei. Begleitet wird das
Marktgeschehen von den stim-
mungsvollen Klängen der Mu-
sikvereine und Bands der Regi-
on, die das Ambiente perfekt
abrunden.

Ein Fest für die Kleinen:
Krippe, Kerzenziehen und
Nikolaus-Besuch
Auch für die kleinen Gäste

hält der Nikolausmarkt Rotten-
burg in diesem Jahr wieder eini-
ge Highlights bereit. Besonders
beliebt ist die lebende Krippe
auf dem Platz vor der Zehnt-
scheuer, wo Kinder Tiere be-
staunen und sich in die Weih-
nachtsgeschichte hineinverset-
zen können. Als besondere Gäs-
te schauen auch in diesem Jahr
St. Nikolaus und Knecht Rup-
recht täglich von 16 bis 18 Uhr
auf dem Markt vorbei und zau-
bern den Jüngsten ein Leuchten
in die Augen.
Ein weiteres Highlight für

Kinder ist die Kinderwerkstatt
im Rathausfoyer: Hier können
die Kleinen am Samstag von 14
bis 18 Uhr und am Sonntag von
12 bis 16 Uhr basteln, malen

und kreativ sein. Zudem bieten
die Pfadfinder nach den Zeiten
der lebendigen Krippe eine Fo-
toaktion und das traditionelle
Kerzenziehen an, und die Abtei-
lung Jugend der Stadtverwal-
tung Rottenburg wird an ihrem
eigenen Stand an der Zehnt-
scheuer vertreten sein.

Ein unvergessliches
Erlebnis für die ganze
Familie
Der Nikolausmarkt in Rotten-

burg verspricht auch in diesem
Jahr ein unvergessliches Erleb-
nis für alle Generationen. Vom
Lichterglanz und Tannenduft
über weihnachtliche Klänge bis
hin zu kulinarischen Genüssen
und liebevollen Geschenkideen
– hier kommen alle Besucher in
die richtige Festtagsstimmung.
Lassen Sie sich von der festli-
chen Atmosphäre verzaubern
und genießen Sie die Advents-
zeit in Rottenburg.

INFO
Der Nikolausmarkt ist am
Freitag, 6. Dezember, von 14 bis
21 Uhr geöffnet, am Samstag,
7. Dezember, von 11 bis 21 Uhr
und am Sonntag, 8. Dezember,
von 11 bis 19 Uhr

NIKOLAUSMARKT

Zauberhafte
Vorweihnachtszeit
An den Holzhäuschen und Ständen des Nikolausmarktes gibt es von Freitag, 6. Dezember,
bis Sonntag, 8. Dezember, wieder jede Menge Schönes für die Weihnachtszeit.

BeimBummel durch die Rottenburger Innenstadt kann
man sich in der Adventszeit von den liebevoll gestalteten
Bäumen verzaubern lassen. Foto: WTG Rottenburg

eschenke finden kann
manchmal eine echte
Herausforderung sein.

Doch der Rottenburger Ge-
schenkscheck bietet eine ein-
fache und vielseitige Lösung,
um Freude zu verschenken!
Mit über 41 Partnerunterneh-
men in Rottenburg gibt es eine
großartige Auswahl an Mög-
lichkeiten. Ob im Einzelhan-
del, in gemütlichen Restau-
rants, stilvollen Hotels oder
bei verschiedenen Dienstleis-
tern – hier ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.
Ein Geschenkscheck ist

nicht nur ein herzliches Zei-
chen der Wertschätzung,
sondern unterstützt auch ak-
tiv den lokalen Handel. Der
Rottenburger Geschenk-

G scheck ist an vielen Orten er-
hältlich, darunter bei der
WTG Tourist Information am
Marktplatz und beim WTG
Infopunkt im Bahnhof. Insge-
samt stehen elf Ausgabestel-
len zur Verfügung, an denen
der Scheck auch jederzeit
aufgeladen werden kann.
Über den Webshop kann

der Geschenkscheck ganz be-
quem von zu Hause aus be-
stellt und direkt ausgedruckt
werden. Beschenkte können
ihren Guthabenstand jeder-
zeit online abrufen und so im-
mer im Blick zu halten, was
sie noch ausgeben können.
Unternehmen haben die

Möglichkeit, den Rotten-
burger Geschenkscheck ihren
Mitarbeitenden als steuerfrei-

en Sachbezug anzubieten.
Das zeigt Wertschätzung und
stärkt zudem die lokale Wirt-
schaft. Verschenken Sie Freu-
de und unterstützen Sie
gleichzeitig die lokale Ge-
meinschaft in Rottenburg mit
dem Rottenburger Geschenk-
scheck – der idealen Lösung
für jeden Anlass!

INFO
Weitere Informationen unter
www.geschenkscheck.wtg-rot-
tenburg.de oder vor Ort bei
der WTG am Marktplatz oder
im Bahnhof.

ROTTENBURGER GESCHENKSCHECK

Die perfekte
Geschenkidee
Der Gutschein für Rottenburg:
das passende Präsent zu Weihnachten

\\ AKTUELL \\ AKTUELL
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Der Nikolausmarkt Rottenburg steht für besinnliche Vorweihnachtszeit voller zauberhafter Momente. Foto: Michael Mesick

ur Adventszeit verwan-
delt sich Rottenburg
wieder in eine zauber-
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liegenden Straßen der Altstadt
im weihnachtlichen Glanz und
bieten den Besuchern mit lie-
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Dezember, um 16 Uhr auf der
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die Pfadfinder nach den Zeiten
der lebendigen Krippe eine Fo-
toaktion und das traditionelle
Kerzenziehen an, und die Abtei-
lung Jugend der Stadtverwal-
tung Rottenburg wird an ihrem
eigenen Stand an der Zehnt-
scheuer vertreten sein.

Ein unvergessliches
Erlebnis für die ganze
Familie
Der Nikolausmarkt in Rotten-

burg verspricht auch in diesem
Jahr ein unvergessliches Erleb-
nis für alle Generationen. Vom
Lichterglanz und Tannenduft
über weihnachtliche Klänge bis
hin zu kulinarischen Genüssen
und liebevollen Geschenkideen
– hier kommen alle Besucher in
die richtige Festtagsstimmung.
Lassen Sie sich von der festli-
chen Atmosphäre verzaubern
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INFO
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Freitag, 6. Dezember, von 14 bis
21 Uhr geöffnet, am Samstag,
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NIKOLAUSMARKT

Zauberhafte
Vorweihnachtszeit
An den Holzhäuschen und Ständen des Nikolausmarktes gibt es von Freitag, 6. Dezember,
bis Sonntag, 8. Dezember, wieder jede Menge Schönes für die Weihnachtszeit.

Auch dieses Jahr bringt die
Nikolausmarkt-Tassenicht nur
GlühweinundWinterzauber, son-
dernaucheineumweltfreundliche
Anreisemöglichkeitmit sich.Wer
dieTassehat, reist amNikolaus-
markt-Wochenendekostenlos
mit demBus imgesamtenNal-
do-Verkehrsverbund (Bus) – ganz
ohne Stress und Parkplatzsuche.

So funktioniert’s:
Für nur vier Euro ist dieNikolaus-
markt-Tasseabsofort imVorver-
kauf bei derWTGamMarktplatz,
amWTG-Infopunkt amBahnhof
sowieanweiterenVerkaufsstellen
erhältlich,wie inWendelsheimbei
derBäckereiWeinberg, inWurm-
lingenbei derBäckerei Leinsund
derVerwaltungsstelle sowie in
denVerwaltungsstellen von
Eckenweiler, Frommenhausen,
Dettingen,Kiebingen,Baisingen,
Hemmendorf undBadNieder-
nau.WerdieTassebereits aus
dem letztenJahrbesitzt, kann
dieseerneut nutzen.Nochspon-
taner geht’s:DieTassekannauch
direkt auf demNikolausmarkt ge-
kauft werden.

NIKOLAUSMARKT-
TASSE ALS
FAHRSCHEIN
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igentlich muss man sich
wundern, wenn ein Kern-
stadtbewohner seineMit-

bürgerin Erika Piscart nicht
kennt. Nicht nur, dass sie 18
Jahre lang im Rottenburger Ge-
meinderat saß und dabei auch
ehrenamtliche Vertreterin des
Oberbürgermeisters war – vor
allem ist sie stadtbekannt für ih-
re musikalischen Aktivitäten
und für ihr Engagement für den
Partnerschaftsverein St. Claude.
Da ist sie nämlich Gründerin
und 1. Vorsitzende. Aber der
Reihe nach.

Enge Verbundenheit
mit St. Claude
Die heute 69-jährige gebürti-

ge Hemmendorferin hat ihren
Nachnamen von ihrem franzö-
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E
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werden und dies inzwischen zu
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dass bei Ausgrabungen in Rot-
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Dabei spielte sie früher in
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waren so gut, dass sie sogar
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Wasen engagiert waren.

Engagement in
Gemeinderat und Schule

„Irgendwie haben mich im-
mer die Aufgaben gefunden“,
meint sie, wenn man sie
auf ihr langes Wirken im
Rottenburger Gemeinde-
rat anspricht. Begonnen
hatte ihr Engagement
aber bereits zuvor, als sie
Elternvertreterin im Kin-
dergarten ihrer
Töchter war. Dem
folgte ein Engage-
ment als El-
ternbeirat in
der Schule
und schließlich war
sie sogar im Gesamteltern-
beirat, wo sie 1996 zur Vor-
sitzenden gewählt wurde. „Da
gab es etliche spannende Auf-
gaben“, erinnert sie sich, „wir
haben uns intensiv zum Bei-
spiel um das Phänomen ADHS
gekümmert, das damals noch
nicht so in aller Munde war wie
heute, aber auch um Themen
wie Hochbegabte.“ Auch das
schulübergreifende Anti-Dro-
gen Musical „Good bye, Jenny“
wurde organisiert. Und sie

kümmerte sich, gemeinsammit
den Kollegen, um den Schüler-
verkehr, der aus den Stadtteilen
in die Schulen kam. Mit Schü-
lerlisten planten sie in Zusam-
menarbeit mit Ordnungs- und
Kulturamt die effizientesten
Verbindungen mit den öffentli-
chen Verkehrsmittel in die
Kernstadt-Schulen.
Noch während ihrer Tätigkeit

als GEB-Vorsitzende, die bis
2005 andauerte, nahm sie an
der Kommunalwahl 2004 teil,
damals noch parteilos. Und
prompt kam sie in denGemein-
derat. Da blieb sie, als SPD-Mit-
glied, bis 2022. „Dann ebneten
wir in der Fraktion nach und
nach den Weg für den Nach-
wuchs und schieden aus“, sagt
sie. Dabei arbeitet sie, die ge-
lernte Augenoptikerin, noch
immer für den Low Vision Kreis
in der Organisationsleitung. Der
Low Vision Kreis ist heute ein
deutschlandweiter Verbund
mittelständischer Augenoptiker,
die sich auf die Beratung und
Ausstattung von Menschen mit
eingeschränkter Sehfähigkeit
spezialisiert haben.

2008
gründeten
sich aufgrund

eines Radiospiels
und ihrer Initiative die „Stri-
ckliesele“, die sich bis heute
monatlich zum gemeinsamen
Handarbeiten, Austausch und
Plaudern treffen.
Und wenn Erika Piscart mal

abschaltenwill, kann sie sich ihr
Akkordeon schnappen undmu-
sizieren – das entspannt.

Werner Bauknecht

ROTTENBURGER KÖPFE

Musikalisches
Energiebündel
Erika Piscart und die deutsch-französische Freundschaft in Rottenburg

nter dem Motto „Hel-
fen Sie uns, zu helfen“
startet der Lions Club

Rottenburg zum achten Mal
seine Adventskalenderaktion.

Wer wird unterstützt?
Der Erlös kommt den schu-

lischen Präventionsprojekten
wie Klasse 2000 an den Grund-
schulen in Remmingsheim,
der Grundschule Hohenberg
und der Uhland-Grundschule
in Wurmlingen zu Gute.
Außerdem wird die Anschaf-

fung einer neuen Musikanlage
für die neue Hohenberg Schu-
le in Rottenburg.
Club-Präsident Dieter

Zeiher erläutert: „Mit diesem
Geld werden Lehrkräfte der
geförderten Grundschulen in
einem mehrtägigen Seminar
zusätzlich geschult. Klasse
2000 ist Deutschlands größtes
Programm zur Gesundheits-
förderung, Sucht und Gewalt-
prävention. Mit dieser auf
mehrere Jahre angelegten Un-
terstützung ermöglichen wir
Kindern von der ersten bis zur
vierten Klasse gemeinsam zu
lernen, was sie selbst tun kön-
nen, um gesund zu bleiben
und sich wohlzufühlen.“

U

Die Kalender sind bis zum
30. November zum Preis von
sechs Euro pro Kalender in
den bekannten Verkaufsstellen
erhältlich (siehe Info).

Alle Preise wurden gespen-
det. Dank der Sponsoren ha-
ben ist eine große Bandbreite
an Gewinnen zusammenge-
kommen: Mehr als 150 Preise
im Gesamtwert von mehr als
13.500 Euro warten auf ihre
Gewinner. Darunter WTG-
Gutscheine im Gesamtwert
von 3200 Euro, die in jedem
teilnehmenden Geschäft in
Rottenburg eingelöst werden
können. Ebenso gibt es Gold-
münzen im Gesamtwert von
580 Euro zu gewinnen – oder
ein Wochenende in einem
schicken BMW Cabrio.
Dieter Zeiher erklärt, wie

es funktioniert: „2500 Kalen-
der werden verkauft. Jeder
trägt eine individuelle Num-
mer. Und ab dem 1. Dezem-
ber werden jeden Tag die ak-
tuellen Gewinnnummern ge-
zogen. Finden Sie Ihre Kalen-
dernummer auf der Rotten-
burger Seite des Schwäbi-
schen Tagblatts oder auch
auf der Internetseite des Li-
ons Club Rottenburg, haben
Sie gewonnen.“
Abgeholt werden können

die Gewinne dann bei Norz
Optik am Dom in der König-
straße 17 in Rottenburg.

INFO
Verkaufsstellen in Rottenburg:
Osiander
Marktplatz 25
WTG Infopunkt
Poststraße 14
Norz Optik amDom
Königstraße 17
Schwäbisches Tagblatt
Metzelplatz 7
TVRRottenburg
Seebronner Straße 50

Verkaufsstelle in Wurmlingen:
Blumenstube Di Stefano
Almenstraße 22 7

DER ADVENTSKALENDER IST WIEDER DA

Gutes tun und gewinnen
Lions Club Rottenburg beginnt seine Adventskalender-Aktion

Norz Optik hilft
und unterstützt
den Lions
Kalender.
DIETER ZEIHER
Augenoptikermeister und
Chef von Norz Optik

Mit ihrem großen Engagement bereichert Erika Piscart das gesell-
schaftliche Leben der Stadt Rottenburg. Foto: Werner Bauknecht
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Norz Optik am Dom
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m Mittwoch, 2. Okto-
ber, verwandelte sich
das historische Rat-

haus in Rottenburg in eine
pulsierende Partylocation, um
den Abschluss des 750-jähri-
gen Stadtjubiläums gebührend
zu feiern. Unter dem Motto
„All Together Now“ waren alle
Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen, bei freiem Eintritt ei-
ne Nacht voller Musik, Tanz
und Überraschungen zu erle-
ben. Diese inklusive und barri-
erefreie Veranstaltung sorgte
nicht nur für Begeisterung,
sondern übertraf die Erwar-
tungen bei Weitem – ein
Abend, der für lange in Erin-
nerung bleiben wird.
Die Rathaus-Party, die auf

allen Etagen ein riesiger Erfolg
war, zog so viele Menschen an
wie noch nie zuvor. Schon
früh am Abend war klar: Diese
Veranstaltung würde das Rat-
haus zum Beben bringen! Be-
reits beim Einlass füllten sich
die Räume zusehends, und auf
den Gängen war kaum noch
ein Durchkommen. Besucher
aller Generationen, von Kin-

A dern bis hin zu Senioren, ka-
men zusammen, um das be-
sondere Jubiläum zu feiern –
und es wurde ein Abend, den
niemand so schnell vergessen
wird.

Ein buntes Programm für
alle Generationen
Das abwechslungsreiche

Programm sorgte von Anfang
an für Stimmung. Im Foyer
heizte die Tanzgruppe
„Schnelle Renner“ des TV Rot-
tenburg 1861 e.V. den Gästen
mit einer energiegeladenen
Performance ein. Die Mi-
schung aus mitreißender Mu-
sik und guter Laune war der
perfekte Auftakt für den
Abend. Weiter ging es mit der
Band Audioproof, die mit ro-
ckigen 90er-Jahre-Klängen das
Publikum begeisterte. Später
übernahm das DJ-Duo Klang-
welten und führte die Gäste
mit modernen Beats in die
späten Abendstunden.
Auch im Obergeschoss gab

es zahlreiche Highlights. Das
Büro des Oberbürgermeisters
wurde für einen Abend zur Fo-

tobox, wo lustige Schnapp-
schüsse entstanden, während
die Besucher im Historischen
Sitzungssaal eine Zeitreise
durch die Kultgetränke der 60-
er bis 80er Jahre unternehmen
konnten. DJ Mariculix sorgte
hier mit passender Musik un-
ter dem Motto „Flower Power“
für die perfekte Atmosphäre.
Besonders gut kam der Auftritt
der Band Gents an, die mit
Livemusik die Gäste in vergan-
gene Jahrzehnte zurückver-
setzte.
Eine Etage höher wurde die

Zeit noch weiter zurückge-
dreht. Die SwingCombo Apol-
lo72 und DJ Slim Steve ließen
mit Schellackplatten und au-
thentischen Klängen die 20er-
bis 50er-Jahre aufleben. Die
stilvolle Wein- und Champag-
nerbar und die entspannte At-
mosphäre boten den perfek-
ten Rahmen für einen unver-
gesslichen Abend.
Für diejenigen, die eine klei-

ne Auszeit vom Trubel such-
ten, bot der große Sitzungssaal
mit seiner Chill-out-Lounge
eine willkommene Gelegen-

heit. Bei frischem Popcorn
und historischen Filmen und
Bildern über die Geschichte
Rottenburgs konnten die Gäs-
te entspannen und sich unter-
einander austauschen.

Kulinarische Highlights
und Vereine im Einsatz
Besonderer Dank gilt den

Vereinen der Stadt, die sich
um das leibliche Wohl der
Gäste kümmerten. Im Innen-
hof des Rathauses waren die
Stände von Vereinen wie dem
Bosnischen und Gambischen
Verein sowie dem Förderver-
ein der Kreuzerfeldsporthalle
und dem Integrationsbeirat
kaum leer zu bekommen. In-
nerhalb kürzester Zeit waren
die Essensstände leergefegt –
ein Beweis für das vielfältige
und schmackhafte Angebot,
das von Wildgulasch
über gambische Spezi-
alitäten bis hin zu Ce-
vapcici
reichte. Für
jeden Ge-
schmack war
etwas dabei!

750 JAHRE STADT ROTTENBURG

Ein unvergesslicher
Abend voller Highlights
Ein Rückblick auf die große Jubiläumsparty im Rathaus anlässlich des Stadtjubiläums

Die Rathaus-Party zog so viele Menschen an wie noch nie zuvor. Foto: Stadt Rottenburg am Neckar
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Ich brauche
dringend neue
Skier. Die
wünsche ich
mir von meiner
Frau. Ich habe
ihr gesagt,
wenn sie mir
keine schenkt,
kann ich nicht
mit ihr in den
Skiurlaub
fahren.
HORST MEHL
Rottenburg

Ich will nur
Gutscheine für
die Rotten-
burger Läden,
in denen es
Klamotten und
Schmuck zu
kaufen gibt. Die
suche ich mir
dann nach
Weihnachten
zusammen.
TINA MUTSCHLER
Rottenburg

Eigentlich kann
man sich
heutzutage nur
Frieden
wünschen zu
Weihnachten.
Aber ein paar
Flaschen guten
Rotwein und ein
neuer
Wanderruck-
sack wären
auch nicht
schlecht.
JOSIP DARDIC
Wurmlingen

Von meinem Mann habe
ich mir einen warmen Mantel
gewünscht, der nach was
aussieht. Ich bin gespannt,
was er unter den Baum legt.
VERENA KALTERER
Rottenburg

n Rottenburg gibt es für
Besucher wie auch für Be-
wohner vieles zu entde-

cken. Geschichtsträchtige
Bauten, spannende
Museen, interes-
sante Ausstel-
lungsorte,
spannende
Türme, Tore,
vielfältige
Denkmäler
und impo-
sante Plätze.
Manches liegt
verwinkelt in
kleinen Gassen, an-
deres prominent an den
großen Plätzen.
Mit der Aktion des Entde-

ckerpfades komplettiert die
Stadt nun ihr Jubiläumsjahr
2024. Tauchen Sie ein und
folgen Sie dem Wegweiser
durch die Stadt: dem Pferd
des heiligen St. Martin. Eine
Plakette gibt die Richtung
des Rundweges an, folgen Sie

I einfach der Pfeilspitze. So
machen Sie beispielsweise
Station beim Bischöflichen
Palais, beim Ritterbrunnen,

beim Römischen
Stadtmuseum Su-
melocenna,
beim Scharf-
richterhaus
und dem
Zwinger und
vielen weite-
ren ge-
schichtsträch-
tigen Orten. Das

Originalmotiv des
Pferdes lässt sich an

der Bino-Station beim
Dom St. Martin entdecken.
Weitere Informationen zu

den besonderen Orten finden
Sie auf den jeweiligen Home-
pages oder im Rahmen der
vielzähligen Stadtführungen.
In Kürze wird auch ein

Stadtplan mit den Stationen
des Entdeckerpfades bei der
bei der WTG erhältlich sein.

ROTTENBURGER ENTDECKERPFAD

Immer dem
Pferdle nach!
Ein spannender Rundgang durch die Altstadt

UMFRAGE

Was wünschen
Sie sich dieses Jahr
zu Weihnachten?ächsteWoche, pünktlich

zum ersten Advent, wird
der große Gigant Stern

wieder seinen strahlenden Platz
auf demKreisverkehr am Eugen
Bolz Platz einnehmen und

N weihnachtliche Stimmung in
die Stadt zaubern. Wie in den
vergangenen Jahren wird auch
diesmal ein motiviertes Team
aus den Technischen Betrieben
Rottenburgs und dem Kaufhaus

Innenstadt Rottenburgs den
Stern aufbauen. Dank der tat-
kräftigen Unterstützung des
Ordnungsamts und der Polizei,
die denKreisverkehr dann kurz-
zeitig für den Verkehr sperrt,

kann der Stern sicher an seinen
angestammten Platz gehoben
werden. Bis zum Dreikönigstag
wird der Gigant Stern dort ste-
hen und seinen festlichenGlanz
verbreiten.

ADVENT

Der Stern ist im Anflug!

Foto: WTG Rottenburg

DieMessingplakettenmit demPferderelief führen zu Sehenswürdig-
keiten in der Rottenburger Altstadt. Foto: Birgit Pflock-Rutten



\\ UMFRAGE\\ AKTUELL

17 ROTTENBURGER STADTMAGAZIN ROTTENBURGER STADTMAGAZIN 17

Ich brauche
dringend neue
Skier. Die
wünsche ich
mir von meiner
Frau. Ich habe
ihr gesagt,
wenn sie mir
keine schenkt,
kann ich nicht
mit ihr in den
Skiurlaub
fahren.
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Rottenburg

Ich habe meiner
Familie gesagt,
ich wünsche
mir etwas
Warmes für
außen, etwas
Warmes für
innen und
außerdem
Tickets für das
Bruce
Springsteen
Konzert im
nächsten Jahr
in Frankfurt.
GERALD JESSRICH
Ergenzingen

Ich will nur
Gutscheine für
die Rotten-
burger Läden,
in denen es
Klamotten und
Schmuck zu
kaufen gibt. Die
suche ich mir
dann nach
Weihnachten
zusammen.
TINA MUTSCHLER
Rottenburg

Eigentlich kann
man sich
heutzutage nur
Frieden
wünschen zu
Weihnachten.
Aber ein paar
Flaschen guten
Rotwein und ein
neuer
Wanderruck-
sack wären
auch nicht
schlecht.
JOSIP DARDIC
Wurmlingen

Von meinem Mann habe
ich mir einen warmen Mantel
gewünscht, der nach was
aussieht. Ich bin gespannt,
was er unter den Baum legt.
VERENA KALTERER
Rottenburg

Für alle
Menschen auf
der Erde
wünsche ich
mir Frieden und
ein Ende aller
Kriege – ganz
schnell. Für
mich wünsche
ich mir ein
E-Bike, damit
ich schneller in
die Schule
komme und
wieder nach
Hause.
JOSHUA HOLDER
Oberndorf

UMFRAGE

Was wünschen
Sie sich dieses Jahr
zu Weihnachten?
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uch im kommenden
Jahr geht die „Rotten-
burger Varieté-Gala“ in

eine weitere Runde und es öff-
net sich der Vorhang für ein
neues und hochkarätiges Pro-
gramm.
Wie immer kommen inter-

nationale Stars in die Festhalle
nach Rottenburg und Marc &
Alex garantieren schon heute
ein großartiges Programm mit
Magie, Entertainment, Artistik,
Comedy, Jonglage und einfach
ganz viel Spaß. Alle Künstle-
rinnen und Künstler freuen
sich auf drei großartige Show-
tage in der Festhalle Rotten-
burg.
Am Freitag startet das Varie-

té-Wochenende wieder mit
der Dinnershow. An diesem
außergewöhnlichen Abend ge-
nießen die Gäste ein Drei-
Gänge Menü von Starkoch
Uwe Förster aus dem Culinari-
um Reutlingen und erleben
dazu eine internationale Vari-
etéshow bei Kerzenlicht. Der
Saal bietet an diesem Abend
Platz für 180 Personen an run-
den Tischen, die in weiß ein-
gedeckt eine grandiose Stim-
mung verbreiten.
Am Samstag und Sonntag

wird die Rottenburger Varie-
té-Gala insgesamt zweimal das
Publikum begeistern, an die-
sen Terminen dann in ge-
wohnter Reihenbestuhlung.

A

Der Vorverkauf hat bereits
begonnen. Tickets sind bei der
WTG Rottenburg, bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen
von easyticket, auch online,
erhältlich. Denken Sie auch
schon an Weihnachten und
verschenken Sie Tickets für ei-
nen wundervollen Abend bei
der „Rottenburger Varieté-Ga-
la“ an Freunde, Bekannte oder
die Familie.

INFO
Alle Informationen zu den Galas
unter www.variete-gala.de

VARIETÉ GALA

Vorhang auf!
Die Vorbereitungen für die nächste Rottenburger
Varieté Gala sind angelaufen.

DIE TERMINE
FÜR 2025
Freitag, 25. April 2025
20 Uhr: Dinnershow

Samstag, 26. April 2025
20 Uhr:Gala

Sonntag, 27. April 2025
15 Uhr: Familienshow

Noah Chorny wird das Publikum bei der Varieté Gala 2025mit atem-
beraubender Luftakrobatik in seinen Bann ziehen. Foto: Agentur

n einer Welt, in der Jugend oft
über alles gestellt wird, setzen
wir von Face to Face Anti

Aging Studio einen neuen Stan-
dard. Unsere Philosophie ist ein-
fach: Schönheit kennt kein Alter!
Frauen ab 40 verdienen es, sich
in ihrer Haut wohlzufühlen und
ihre natürliche Schönheit zu ze-
lebrieren.
Wir glauben an die Kraft der

natürlichen Alternativen, die
nicht nur das äußere Erschei-
nungsbild verbessern, sondern
auch das innere Wohlbefinden
fördern. Unsere Produkte und
Dienstleistungen sind speziell
darauf ausgerichtet, die einzig-
artige Schönheit jeder Frau zu
unterstreichen und gleichzeitig
die Anzeichen des Alterns zu
mildern.

Unsere Ansätze
Natürliche Inhaltsstoffe: Wir

arbeiten ausschließlich mit Kos-
metikmarken, die den Clean
Beauty Standard erfüllen. Diese
Inhaltsstoffe nähren und revita-
lisieren die Haut, ohne sie mit

I schädlichen Chemikalien zu be-
lasten und bieten ein Höchst-
maßankosmetischenVorteilen.

Individuelle Beratung: Als
Expertin für natürliches Anti
Aging entwickeln wir maßge-
schneiderte Schönheitsstrate-
gien, die auf die speziellen Be-
dürfnisse und Wünsche jeder
Kundin abgestimmt sind. Unsere
Hautpflege ist „Made in Germa-
ny“undmedizinisch fundiert.

Kurse und Workshops: Wir
bieten inspirierende Workshops
an, die das Selbstbewusstsein
stärken und Frauen zeigen, wie
sie ihre natürliche Schönheit be-
tonenkönnen.
Es ist nie zu spät, die beste

Version Ihrer selbst zu werden.
Lassen Sie uns gemeinsam den
Weg zu einem strahlend-jungen
und gesunden Aussehen ein-
schlagen – ganz natürlich und
voller Selbstvertrauen. Wahre
Schönheit ist zeitlos.

INFO
face-to-face-kosmetik.de

FACE TO FACE

Schönheit in
jedem Alter
Anti aging: Natürlich strahlend jung aussehen

Ein aufregendes Jahr 2025 mit zahlrei-
chen Veranstaltungen und Höhepunk-
ten steht in Rottenburg bevor. Ob kultu-
relle Feste, spannende Märkte oder ge-
meinschaftliche Aktionen – für jeden ist
etwas dabei. Die Termine der Vereine
sind in dieser Vorschau noch nicht ent-
halten. Ohne Gewähr auf Vollständig-
keit – Änderungen vorbehalten!

14. März:
Theater Lindenhof Woyzeck,
Schul-und Abendvorstellung
4. April:
Nacht der (Rottenburger)
Bibliotheken
25. bis 27. April:
Varieté-Gala
11. Mai:
Gauklerfest
30. Mai:
Grill & Chill
31. Mai:
Fest der Nationen
15. Juni bis 25. September:
Heiß auf Lesen –„Ferienleseclub“
für Schüler von Klasse 1 bis 7
27. bis 29. Juni:
Neckarfest
1. August:
Jazz Open Air
2. August:
Sommernachtsklassik
3. August: Sommertheater
mit Theater Lindenhof
12. bis 14. September:
Sommer-Nach(t)-Traum und
französischer Markt
14. September:
Tag des offenen Denkmals
17. bis 21. September:
Original Hamburger Fischmarkt
5. Oktober:
Goldener Oktober
18. Oktober bis 2. Januar 2026:
Kinder-und Jugendbuchwochen für
2-bis 15-jährige Kinder
7. November:
Glamour Shopping und
Street Food Fiesta
8. November:
Rottenburg tanzt – Musiknacht
5. bis 7. Dezember:
Nikolausmarkt

Terminvor-
schau 2025

enno Fahl, Bildhauer
und Maler, kreiert Ge-
schöpfe zwischen

Ding, Menschwesen, Roboter.
Seine Skulpturen erschafft er
aus ausgedienten Materialien
wie Holzstücken, Schrauben,
Betonbruchstücken, Zeitungs-
ausrissen und Metallsieben, die
er anschließend mit kräftigen
Farben koloriert. Auch in seinen
Collagen wachsen Bildelemente
aus der Fläche in den Raum,
seine Gemälde haben eine
räumliche Dimension. Menno
Fahl ist seit 1997 freischaffend
als Künstler tätig. Von 1997 bis
2005 erhielt er einen Lehrauf-

M trag für Malerei an der Muthesi-
us Kunsthochschule Kiel. Seit
1989 präsentiert er auf nationa-
ler und internationaler Ebene
Ausstellungen in Kunstverei-
nen, Museen, öffentlichen und
privaten Galerien sowie Kunst-
messen. Die bunte, skurrile und
phantasievolle Werkschau „Ei-
mer-Kopf und Krallen-Büste“
ist noch bis einschließlich 6. Ja-
nuar 2025 in der Rottenburger
Zehntscheuer zu sehen. Die
Öffnungszeiten sind Mittwoch
bis Samstag von 15 bis 18 Uhr
und an Sonn- und Feiertagen
von 14 bis 18 Uhr. Der Eintritt
ist frei.

AUSSTELLUNG

Eimer-Kopf und
Krallen-Büste
Werkschau mit Skulpturen und Malerei von Menno
Fahl in der Rottenburger Zehntscheuer
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VORSCHAU
Die nächste Ausgabe
erscheint am15.März 2025

Ihre Ansprechpartner:
Klaus Friedrichson
Telefon (07472) 160613

JoachimMartinitz
Telefon (07472) 160610

n einer Welt, in der Jugend oft
über alles gestellt wird, setzen
wir von Face to Face Anti

Aging Studio einen neuen Stan-
dard. Unsere Philosophie ist ein-
fach: Schönheit kennt kein Alter!
Frauen ab 40 verdienen es, sich
in ihrer Haut wohlzufühlen und
ihre natürliche Schönheit zu ze-
lebrieren.
Wir glauben an die Kraft der

natürlichen Alternativen, die
nicht nur das äußere Erschei-
nungsbild verbessern, sondern
auch das innere Wohlbefinden
fördern. Unsere Produkte und
Dienstleistungen sind speziell
darauf ausgerichtet, die einzig-
artige Schönheit jeder Frau zu
unterstreichen und gleichzeitig
die Anzeichen des Alterns zu
mildern.

Unsere Ansätze
Natürliche Inhaltsstoffe: Wir

arbeiten ausschließlich mit Kos-
metikmarken, die den Clean
Beauty Standard erfüllen. Diese
Inhaltsstoffe nähren und revita-
lisieren die Haut, ohne sie mit

I schädlichen Chemikalien zu be-
lasten und bieten ein Höchst-
maßankosmetischenVorteilen.

Individuelle Beratung: Als
Expertin für natürliches Anti
Aging entwickeln wir maßge-
schneiderte Schönheitsstrate-
gien, die auf die speziellen Be-
dürfnisse und Wünsche jeder
Kundin abgestimmt sind. Unsere
Hautpflege ist „Made in Germa-
ny“undmedizinisch fundiert.

Kurse und Workshops: Wir
bieten inspirierende Workshops
an, die das Selbstbewusstsein
stärken und Frauen zeigen, wie
sie ihre natürliche Schönheit be-
tonenkönnen.
Es ist nie zu spät, die beste

Version Ihrer selbst zu werden.
Lassen Sie uns gemeinsam den
Weg zu einem strahlend-jungen
und gesunden Aussehen ein-
schlagen – ganz natürlich und
voller Selbstvertrauen. Wahre
Schönheit ist zeitlos.

INFO
face-to-face-kosmetik.de

FACE TO FACE

Schönheit in
jedem Alter
Anti aging: Natürlich strahlend jung aussehen

ANZEIGE

enno Fahl, Bildhauer
und Maler, kreiert Ge-
schöpfe zwischen

Ding, Menschwesen, Roboter.
Seine Skulpturen erschafft er
aus ausgedienten Materialien
wie Holzstücken, Schrauben,
Betonbruchstücken, Zeitungs-
ausrissen und Metallsieben, die
er anschließend mit kräftigen
Farben koloriert. Auch in seinen
Collagen wachsen Bildelemente
aus der Fläche in den Raum,
seine Gemälde haben eine
räumliche Dimension. Menno
Fahl ist seit 1997 freischaffend
als Künstler tätig. Von 1997 bis
2005 erhielt er einen Lehrauf-

M trag für Malerei an der Muthesi-
us Kunsthochschule Kiel. Seit
1989 präsentiert er auf nationa-
ler und internationaler Ebene
Ausstellungen in Kunstverei-
nen, Museen, öffentlichen und
privaten Galerien sowie Kunst-
messen. Die bunte, skurrile und
phantasievolle Werkschau „Ei-
mer-Kopf und Krallen-Büste“
ist noch bis einschließlich 6. Ja-
nuar 2025 in der Rottenburger
Zehntscheuer zu sehen. Die
Öffnungszeiten sind Mittwoch
bis Samstag von 15 bis 18 Uhr
und an Sonn- und Feiertagen
von 14 bis 18 Uhr. Der Eintritt
ist frei.

AUSSTELLUNG

Eimer-Kopf und
Krallen-Büste
Werkschau mit Skulpturen und Malerei von Menno
Fahl in der Rottenburger Zehntscheuer

Wahre Schönheit
wächst mit jedem
neuen Lebensjahr!

ANNE ARTZ
Inhaberin „Face to Face“

Die historischen Räumlich-
keiten in der Rottenburger
Zehntscheuer schaffen den
perfekten Rahmen für die
inspirierendeWerkschau
von Menno Fahl.
Foto: Birgit Pflock-Rutten




